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An die  
Ev. Pfarrämter 
über die Ev. Dekanatämter, 
- Dekane und Dekaninnen, 
Schuldekane und Schuldekaninnen, 
Landeskirchliche Dienststellen, Dienste, Werke 
_______________________________________ 

Nachrichtlich den Mitgliedern der Württ. Ev. Landessynode z.K. 
 
 
Ökumenische Kampagne „Gebetsläuten im Tageslauf“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
auf Initiative der Badischen Landeskirche und des Beratungsausschusses für das Deutsche 
Glockenwesen ist die ökumenische Kampagne „Gebetsläuten im Tageslauf“ entstanden. 
Dieser Initiative hat sich neben anderen Landeskirchen und Diözesen auch die Ev. Landes-
kirche in Württemberg angeschlossen. 
 
Oft erschließt sich die Bedeutung des Tagesläutens nur einem engeren, kirchlichen Zirkel. 
Es soll breit in die Gesellschaft kommuniziert werden, dass das Läuten einer Glocke indivi-
duelle Momente aber auch Gemeinschaft aufzeigen kann. Das Wissen, dass zu der Uhrzeit, 
zu welcher die in Hörweite befindliche Glocke erklingt, im ganzen Land Glocken zum Inne-
halten auffordern, kann wesentlich zur Schaffung des christlichen Gemeinschaftsgefühls bei-
tragen. Ziel der Kampagne ist es, die Praxis des Glockenläutens und das notwendige Ver-
ständnis dafür zu vertiefen oder neu zu erwecken. Es geht um ein Bewusstmachen des Läu-
tens von Glocken im Tages- und Wochenablauf, nicht um eine Vermehrung der Läuteanläs-
se. Ein bloß profanes Zeitläuten ist sowohl der Widmung der Glocken als auch langfristig 
ihrer gesellschaftlichen Akzeptanz abträglich. 
 
Zur Verteilung an die Kirchengemeinden wurden vier verschiedene Materialien entwickelt: 
Ein Leitfaden zur Bedeutung, Historie und Verwendung der Glocken, ein kleines Gebetsheft, 
ein Merkblatt für Mesnerinnen und Mesner und ein Plakat zum Aushängen. 
Von diesen erhalten Sie anbei je 2-3 Stück zur Weitergabe und zur weiteren Verwendung in 
Ihrer Kirchengemeinde. Ergänzend sind die Materialien auch in Datenform im Dienstleis-
tungsportal https://www.service.elk-wue.de im Bereich der Bauberatung zum Download be-
reit gestellt. 
 
Anfragen zu Ihren Glocken und Läuteanlagen, zu Läuteordnungen und zur Technik beant-
wortet Ihnen gern der landeskirchliche Glockensachverständige Herr Huber. 
 
Mit freundlichen Grüßen  Anlagen 
 Leitfaden „Hörst du nicht die Glocken“, A5
 Gebetsheft „Hörst du nicht die Glocken“, A7 
 Merkblatt für Mesner/innen, A4 
 Plakate „Hörst du nicht die Glocken“, A3 
Hans-Peter Duncker 
Oberkirchenrat 


